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Vielfalt bewahren, Chancen sichern – 
Gemeinsam für eine starke Ingenieurbranche!

Das 1NGENIEURKOLLEGIUM des BDB.NRW setzt sich in der 
Kammerarbeit für eine starke und vielfältige Ingenieur-
branche ein. Kleine und mittlere Büros spielen dabei eine 
entscheidende Rolle, denn sie fördern Wettbewerb und 
Innovation. Als verlässlicher Partner engagieren wir uns 
dafür, dass diese Büroeinheiten auch in Zukunft beste 
Rahmenbedingungen vorfinden und angemessene Gehälter 
generiert werden können. Zudem setzen wir uns kontinu-
ierlich für transparente und faire Vergabeverfahren ein, 
damit Chancengleichheit gewährleistet ist. Unterstützen Sie 
uns, mit Ihrer Stimme. Gemeinsam können wir die Zukunft 
der Branche aktiv mitgestalten und die Interessen aller 
IngenieurInnen vertreten.

IngenieurInnen von morgen brauchen 
Unterstützung heute – wir fördern den Nachwuchs!

Die Nachwuchsförderung im Bauingenieurwesen ist von 
entscheidender Bedeutung. Das 1NGENIEURKOLLEGIUM 
des BDB.NRW unterstützt junge Talente frühzeitig, damit 
sie bestens gerüstet sind, die Herausforderungen der 
Branche erfolgreich zu meistern. Mit Mentorenprogram-
men, persönlicher Beratung und wertvollen Netzwerkmög-
lichkeiten begleiten wir angehende BauingenieurInnen auf 
ihrem Weg. Unser Anspruch ist es, die Zukunft der Branche 
zu gestalten. Wir bieten gezielte Informationen, um 
GründerInnen beim Aufbau ihres eigenen Ingenieurbüros 
zu unterstützen. Unser umfassendes Seminarprogramm 
bietet eine Vielzahl von Fort- und Weiterbildungsmöglich-
keiten. So eröffnen wir interessante Karrierechancen für 
IngenieurInnen. 

Verantwortungsvolle Digitalisierung mit Augenmaß

Das 1NGENIEURKOLLEGIUM des BDB.NRW setzt sich in der 
Kammerarbeit für eine verantwortungsvolle Digitalisierung 
im Ingenieurwesen ein. Wir stehen für eine Balance 
zwischen technologischem Fortschritt und menschlicher 
Expertise. Unser Ansatz ist es, digitale Prozesse so zu 
gestalten, dass sie den Bedürfnissen kleiner und mittlerer 
Büros gerecht werden, ohne die Menschlichkeit in unserer 
Arbeit zu verlieren. Entwicklungen im Bereich der Künst-
lichen Intelligenz begleiten wir kritisch, um die Qualität und 
Integrität unseres Berufsstandes zu wahren.

Der gesellschaftliche Wert der Ingenieurskunst: 
unverzichtbar!

Das 1NGENIEURKOLLEGIUM des BDB.NRW engagiert 
sich in der Kammerarbeit für die Anerkennung und Wert-
schätzung von IngenieurInnen in der Gesellschaft. Ihre 
Rolle bei der Gestaltung unserer Umwelt, der Planung 
sicherer Infrastrukturen und der Bewältigung komplexer 
technischer Herausforderungen ist essenziell. Eine breitere 
gesellschaftliche Akzeptanz ist sowohl für das Ansehen 
des Berufsstandes als auch für die Motivation des drin-
gend benötigten Nachwuchses von hoher Bedeutung. Die 
Arbeit der IngenieurInnen, die oft im Verborgenen statt-
findet, zielt darauf ab, die Lebensqualität aller zu verbes-
sern und nachhaltige Lösungen zu entwickeln. Wir leisten 
einen maßgeblichen Beitrag im Kampf gegen den Klima-
wandel und bei der Entwicklung nachhaltiger Städte.

Die dringend notwendige Bauwende benötigt Expertise: 
IngenieurInnen machen es möglich!

Das 1NGENIEURKOLLEGIUM des BDB.NRW setzt sich für 
eine nachhaltige Zukunft der Baubranche ein. Die Klima-
ziele können nur erreicht werden, wenn insbesondere die 
Baubranche deutlich weniger CO2 emittiert als bisher. 
IngenieurInnen spielen mit Ihrem Fachwissen und krea-
tiven Lösungen eine entscheidende Rolle bei der Bau-
wende. Wir fordern geeignete gesetzliche Rahmenbedin-
gungen und Förderprogramme, um das nachhaltige Bauen 
zu unterstützen. Wir ebnen somit den Weg in eine klima-
freundliche Zukunft. Klimagerechtes Planen und Bauen, 
bezahlbarer Wohnungsbau, Digitalisierung und ein fairer 
Wettbewerb sind zentrale Themen, für die wir uns im 
Sinne der Interessen unserer Mitglieder einsetzen. 
Engagieren auch Sie sich für eine nachhaltige Zukunft der 
Baubranche und unterstützen Sie das 1NGENIEURKOLLEGI-
UM des BDB.NRW mit Ihrer Stimme!

Ethische Verantwortung im Ingenieurberuf

Die Ingenieurethik reflektiert, wie Technologie in die 
Gesellschaft und ihre Werte und Zielsetzungen integriert 
werden kann. Das 1NGENIEURKOLLEGIUM des BDB.NRW 
fordert einen verantwortungsbewussten Umgang mit 
technischen Entwicklungen und Innovationen und setzt 
sich in der Kammerarbeit dafür ein, dass ethische Werte in 
der Ingenieurarbeit verankert werden, um eine lebens-
wertere und sicherere Zukunft für alle zu gestalten.
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„Als Kandidat setze ich mich für 
frühzeitige, gezielte Nachwuchs-
förderung im Bauingenieurwesen 
ein, um junge Talente optimal auf 
die Herausforderungen im Bau-
wesen vorzubereiten.“
Dipl.-Ing. Jörg Friemel, 
Recklinghausen, Wahlgruppe 1
Beisitzer im Vorstand und Mit-
glied im Ausschuss Nachhaltigkeit 
der IK-Bau NRW

„Wir IngenieurInnen müssen die 
Bauwende mit Erfahrung und 
Innovation vorantreiben. Ich 
setze mich für geeignete gesetz-
liche Rahmenbedingungen, 
Förderprogramme und interdiszi-
plinären Austausch ein, um 
nachhaltiges Bauen zu ermög-
lichen.“
Sarah Kosmann, M.Sc., 
Ennigerloh, Wahlgruppe 3

„IngenieurInnen haben das 
Potenzial, innovative Lösungen 
für ökologische Herausforderun-
gen zu entwickeln. Ich unterstüt-
ze den BDB in seinem Einsatz für 
nachhaltige Baupraktiken.“
Dipl.-Ing. Johannes Krause, 
Köln, Wahlgruppe 1
Mitglied im Eintragungsausschuss 
und im Ausschuss Finanzen der 
IK-Bau NRW

„Als Kandidat setze ich mich 
für Mentorenprogramme und 
persönliche Beratung ein.“
Dipl.-Ing. Axel C. Springsfeld, 
Aachen, Wahlgruppe 1
Beisitzer im Vorstand der IK-Bau 
NRW, Mitglied im gemeinsamen 
Ausschuss der AKNW und IK-Bau 
NRW und im Ausschuss Öffent-
lichkeitsarbeit der IK-Bau NRW, 
Vorsitzender im Ausschuss Wett-
bewerbswesen der IK-Bau NRW

„Als Kandidat setze ich mich für 
FachingenieurInnen ein, damit 
die Qualität der unterschiedli-
chen Disziplinen wahrgenommen 
und gewahrt wird.“
Benedikt Kosmann, M.Sc., 
Ennigerloh, Wahlgruppe 3

„Kleine und mittlere Büros 
bringen frischen Wind und neue 
Ideen in die Branche. Der BDB 
setzt sich dafür ein, dass ihre 
Stimme gehört wird.“
Dipl.-Ing. Alexander Nies, 
Finnentrop, Wahlgruppe 1

„IngenieurInnen bringen ihr 
Know-how und ihre Kreativität 
für technische Lösungen in allen 
Bereichen unseres Lebens ein – 
Rücken wir ihre Leistungen ins 
Rampenlicht!“
Dipl.-Ing. Georg Spennes, 
Eschweiler, Wahlgruppe 1
Stellvertretender Vorsitzender 
im Prüfungsausschuss für die 
Anerkennung von StaSV für die 
Prüfung des Brandschutzes in der 
IK-Bau NRW

„Der BDB unterstützt Ingeni-
eurInnen dabei, sich für gesell-
schaftliche Anliegen einzusetzen 
und ihrer Stimme Gehör zu ver-
schaffen.“
Dipl.-Ing. (FH) Frank Hofmann, 
Dortmund, Wahlgruppe 3

„Wir müssen die im Bestand 
vorhandenen Qualitäten nutzen 
und gleichzeitig respektvoll und 
kreativ mit unseren begrenzten 
Ressourcen umgehen. Gemein-
sam gestalten wir eine Zukunft, in 
der Nachhaltigkeit im Bauwesen 
zur Selbstverständlichkeit wird.“
Dipl.-Ing. (FH) Stephan Bargel, 
Düsseldorf, Wahlgruppe 1

„Mein Anliegen ist, IngenieurIn-
nen mit ihren vielseitigen Kom-
petenzen dabei zu unterstützen, 
in Verantwortung zu gehen, z.B. 
durch Mentoring. Wir brauchen 
Eigeninitiative und gute rechtli-
che Rahmenbedingungen.“
Dipl.-Ing. Friederike Schweer, 
Aachen, Wahlgruppe 1
Mitglied im Eintragungsausschuss 
und im Ausschuss Öffentlichkeits-
arbeit der IK-Bau NRW

„Digitalisierung sollte unterstüt-
zen, kann den Menschen aber 
nicht ersetzen. Daher benötigen 
wir Sachverstand und Augen-
maß. IngenieurInnen stehen für 
Qualität und Präzision in unserer 
Arbeit.“
Dipl.-Ing.(FH) Ralph Nolte, 
Detmold, Wahlgruppe 3
Mitglied im Ausschuss Berufs-
recht, Berufsausübung der IK-Bau 
NRW

„Als Kandidatin setze ich mich 
für bessere Integrationsmöglich-
keiten ausländischer Fachkräfte 
und umfassende Weiterbildungs-
programme ein.“
Dipl.-Ing. (FH) Natalie Thiedig, 
Aachen, Wahlgruppe 3
Mitglied im Ausschuss Nachhal-
tigkeit der IK-Bau NRW

„Als Kandidat für den BDB setze 
ich mich für geeignete Rahmen-
bedingungen und innovative 
Lösungen ein, um den ökologi-
schen Fußabdruck im Bauwesen 
zu minimieren.“
Dr.-Ing. Daniel Werner, 
Unna, Wahlgruppe 1

„Künstliche Intelligenz ist eine 
mächtige Kraft, aber wir dürfen 
ihre Auswirkungen nicht unter-
schätzen. IngenieurInnen können 
die Entwicklungen kritisch be-
gleiten und ethische Standards 
setzen.“
Dipl.-Ing. Markus Kramer, 
Essen, Wahlgruppe 3
Vorsitzender im Ausschuss Aus-
bildung, Fort- und Weiterbildung 
der IK-Bau NRW

„IngenieurInnen bei der Wahr-
nehmung in der Gesellschaft 
und im eigenen Auftreten nach 
außen zu bestärken ist seit 
Jahren Teil meiner Kammerar-
beit, die ich gerne für Sie fortset-
zen möchte.“
Dipl.-Ing. Oliver Mentges, 
Siegburg, Wahlgruppe 1
Stellv. Vorsitzender im Ausschuss 
Öffentlichkeitsarbeit der IK-Bau 
NRW

„Die gesellschaftliche Akzeptanz 
von IngenieurInnen ist entschei-
dend für die Bewältigung großer 
Herausforderungen. Als Kandi-
datin für die Vertreterversamm-
lung engagiere ich mich dafür, 
das Bild der IngenieurInnen zu 
verändern und ihre Bedeutung 
hervorzuheben.“
Sabrina Kaiser-Haus, M.Eng., 
Lohmar, Wahlgruppe 3

„Die Zukunft der Ingenieurbran-
che liegt in den Händen von jun-
gen IngenieurInnen. Ich unter-
stütze den BDB in seiner Forde-
rung nach besseren Bedingungen 
für kleinere Büros.“
Dipl.-Ing. Friedrich Fath, 
Kreuztal, Wahlgruppe 1
Mitglied im Ausschuss Ausbil-
dung, Fort- und Weiterbildung, 
im Eintragungsausschuss und 
im Ausschuss Nachhaltigkeit der 
IK-Bau NRW

„Der BDB setzt sich dafür ein, 
dass IngenieurInnen in der Ge-
sellschaft die Anerkennung und 
Wertschätzung erhalten, die sie 
verdienen. Als Kandidat ist es mir 
ein Anliegen, den Ruf der Inge-
nieurInnen zu stärken und ihre 
Relevanz hervorzuheben.“
Dipl.-Ing.(FH) Dirk Husung, 
Aachen, Wahlgruppe 3

„Als Kandidat möchte ich junge 
Ingenieurinnen und Ingenieure 
bestmöglich unterstützen. Der 
Fachkräftemangel in der Ingeni-
eurbranche und der hohe Bedarf 
an innovativen Lösungen erfor-
dern eine gezielte Förderung.“
Dipl.-Ing. (FH) Alexander Trippel, 
Köln, Wahlgruppe 1
Mitglied im Ausschuss Öffentlich-
keitsarbeit der IK-Bau NRW

„Ein Berufsverband, der sich für 
Ingenieurethik einsetzt, ist ein 
Antrieb für positive Veränderun-
gen. Gemeinsam können wir eine 
Technologielandschaft formen, 
die auf Integrität und Verantwor-
tung basiert.“
Dipl.-Ing. (FH) Heike Kaltwasser, 
Köln, Wahlgruppe 3

„Digitalisierung darf nicht dazu 
führen, dass unsere Arbeit ent-
menschlicht wird. Wir müssen 
technologische Fortschritte 
nutzen, ohne die individuelle 
Expertise der IngenieurInnen zu 
vernachlässigen.“
Joey Ulm, M.Sc., 
Recklinghausen, Wahlgruppe 1

„Wir setzen uns dafür ein, In-
genieurInnen Anerkennung zu 
verschaffen. Als Kandidat möchte 
ich den Stolz auf unsere Arbeit 
stärken und das Bewusstsein für 
unsere Relevanz schärfen.“
Dipl.-Ing. Christian Güttler, 
Erkrath, Wahlgruppe 3
Mitglied im Ausschuss Sachver-
ständigenwesen der IK-Bau NRW

„Gesellschaftliche Akzeptanz und 
Verantwortung sind Themen, die 
mich als Kandidat für den BDB 
bewegen. Ich engagiere mich da-
für, das Bild der IngenieurInnen 
zu verändern und ihre Bedeutung 
für eine nachhaltige Zukunft 
hervorzuheben.“
Dipl.-Ing. (FH) Kay Jung-Vierling, 
Dortmund, Wahlgruppe 1

„Die Herausforderung liegt darin, 
die Vorteile der Digitalisierung zu 
nutzen. Wir müssen sicherstel-
len, dass digitale Prozesse an die 
Vielfalt unserer Bürolandschaft 
angepasst werden können.“
Franziska Wurst, M.Eng., 
Aachen, Wahlgruppe 3

„Der Ingenieurberuf hat eine 
lange Tradition der Innovation. 
Unsere Verantwortung ist es, die 
Qualität unseres Berufsstandes 
zu bewahren und gleichzeitig 
Potenziale der Digitalisierung 
auszuschöpfen.“
Dipl.-Ing. Marc-André Müller, 
Korschenbroich, Wahlgruppe 3
Mitglied im Ausschuss Nachhal-
tigkeit der IK-Bau NRW

„Unsere Verantwortung geht 
über technische Innovationen 
hinaus. Wir müssen den ge-
sellschaftlichen Dialog fördern, 
um gemeinsam Technologien zu 
gestalten, die unseren Werten 
entsprechen.“
Dipl.-Ing. (FH) Stefan De Luca, 
Detmold, Wahlgruppe 1
Mitglied im Eintragungsaus-
schuss, im Ausschuss Kammer-
recht und im Ausschuss Planen 
und Bauen der IK-Bau NRW, 
Kassenprüfer in der IK-Bau NRW

„Die dringend notwendige Bau-
wende erfordert ein schnelles 
Umdenken und eine enge Zusam-
menarbeit aller Akteure. Ingeni-
eurInnen im BDB haben stets für 
das erforderliche teamorientierte 
Planen und Bauen gestanden!“ 
Stefanie Clemens, M.Sc., 
Düsseldorf, Wahlgruppe 3

„Eine starke Vertreterversamm-
lung ist entscheidend, um kleine-
re und mittlere Büros zu stärken. 
Als Kandidat setze ich mich für 
Vielfalt und Wettbewerb in der 
Ingenieurbranche ein.“
Dipl.-Ing. Haakon Diekmann, 
Bünde, Wahlgruppe 1

„Der BDB fördert nachhaltiges 
Bauen und klimagerechtes Pla-
nen. Als Kandidat unterstütze ich 
den Verband dabei, die Expertise 
und Fachkenntnisse der Ingeni-
eurInnen für eine nachhaltige 
Zukunft einzusetzen.“
Aljoscha Ritter, M.Eng., 
Aachen, Wahlgruppe 3

„Die Umstellung auf nachhalti-
ges Bauen erfordert ein Umden-
ken und eine enge Zusammen-
arbeit aller Akteure. Der BDB 
schafft den Raum dafür.“
Dipl.-Ing. Stefan Färber, 
Olpe, Wahlgruppe 1
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